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400 W-Kurzwel en'Nachrichierrsendcr S 2390

Freouenzbereich 1.6 bis 25 MHz

Verwendungszweck

Der 400-W-Kurzwellensender ist lür den

Ernsatz in orstlesten und in fahrbaren
Funkstellen bestimml. In allen im Kurz-
wellenbereich vorkommenden Sende

arlen ist Betrieb möglich.

Besondere Merkmale

Eriullung der Bestimmungen der V.O.

FLrnk Genl 1959 und der CCIR Genf 1963

400 W Dauerleistunq bei allen Sende_

arten

Hohe Frequenzkonstanz und Einslell_
genau ig keil

Schneller f:requenzwechsel

Dekadische FrequenzeinstellLrnq in Slu
fen von 10i bis 1o'? Hz

Kontinuierliche 100-Hz-Varialion

Ausgangslrequenz bei allen Sendearten
ohne Umrechnung direkl einstellbar

Weichtastfilter nach CCIR EmpfehlLrngen

NF-Dynamikbegrenzer

Hohe Zuverlässigkeit durch Verwendung
von Silizium Transistoren

Nur 2 Röhren im gesamlen Sender

Silizium Hochspannungsgleichrichler

Leichte Abstimmong durch Nrrlla'r/eiqe
AbslimmhilJen

Überlastungsschutz der Endröhre



Aufbau

Der Sender isl in Einschubbauweise aus

9elührl. Verschraobbare Schwing'netall
pulfer an der Unler und Ruckseile des
Gerä1es ermoglichen eine erschÜlle
rungsarme Belestigung des Senders

Die Einschübe enlhalten von rrnlen
beginnend (s. Photo):

AnschluBleld AF 2384

Netzgerät NGH 2383

Dekadisch einstellbarer Steuersender
S Steu 2373 mit Modulalionseinrichlon
gen für Frequenz- und AmPliluden
modulation, Weichlastlilter und Dyna
mikbeg renzer

EndstuJe V 2374 nil Anlenrrcrrabslinlrrl
mittel

Bedienung

Die Frequenzeinstellung des Steuersen'
ders erfolgt durch gerasleie Schalter Iar
jede Dekade bis herab zu den 100 Hz

Stufen. Zusätzlich ist ein koniinuierlicher
100-Hz-Bereich vorhanden. DicAbstrmnl_
mittel derEndstufe haben eine FreqLlenz

eichung. Der Abstimmvorgang wird durch
Nullinslrumente, die die erforderliche
Drehrichtung der Betätig u ng se lemen lc
und den korreklen Abslimmzusland
anzeigen, wesentlich erleichtert. Die Eln-

slellung der gewünschten Sendearl
eriordert nur die Betatigung des Sende

a rlenwah lsch alie rs.

Bei zusätzlicher Verwendung des
Anlennen-Umschailkaslens AUSCH 7257

kann die Sendeanlenne zugleich auch

als Empfangsantenne verwendel wer_

den Die Sende Empiangs-lJ mschallung
erfo gt hierbei z. B. durch Beläligen der
Sprechtaste bzw. der Morselasle (BK

Verkehr).

U.n aLch rm Frequl.'lrbFrcich vor I o b:<

4l\,4H2 mil voller Senderleislung an 7,5 m

langen Peitschenantennen arberten ztl

kdnnen. ist der Aniennenansch lußkaslen
AUSCH 7256 erlorderlich Es ergibl sich

oan" I Frne wesent'rchp Erhoh rnq dr I

abgesirahlten Leistung.

i"l

-n
3.ll 43, A34, 438,431AI,42,

1. Dekadisch einstellbarer KW Steue'
sender mit TasF u Modu lationsleil.
S Steu 2373

1.1 A- und F-Modulationsteil

1.2. Dek einstellbar FreqLrenzumselzer

Tastteil

Dynamikbegrenzer

Weichtastlilter

2. Endstufe V 2374

2.1. HF-Treiberslufe

2 2. HF-Endstuie

2.3. Antennenabstimmieil

3. Anschlußield AF 2384

4. Netzgerät NGH 2383

1.3.

I 4.

Ubersichlssc'}!altplan

15
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Technische Angaben

Sendearten:

Ausg angsleistu ng

Senderausgang:

41, 42, A3, A3J, A3H, A3A, A3B (2 x 3 kHz). F1, F6, F1 43
Mit Zusatzgerät F4 möglich

400 W Spitzenleistung bzw. Dauerleislung bei allen Sendearten an einer künsllichen
Antenne von 60 (!

unsymmetrisch

a) zur Speisung von Breitband- und Dipolanlennen von 60!) mit zulässiger Fehl-
anpassung s < 3

b) zur Speisung von Drahlanlennen und Peitschen mlt verminderter Senderleislung
bei Frequenzen unter 4lv1Hz

C.i" 100 pF Fni,. . 5 Q

(mit vollef Senderleistung bei Verwendung des Antennenanschlußkastens
AUSCH 7256)

1,6 bis 25 l\-4H2, Endstufe umschaltbar in 5Teilbereichen

6 geraslete Dekadenschalter lür 10/ bis 10, Hz und kontlnuierliche Einste ung
0 bis 100 Hz

Ero-,,6n?höroi^h

Frequenze instellung:

maximaler Frequenzfehlcr

in 24 Stunden I

in einem I\,4onat:

in einem Jahr:

Frequenzinkonstanz

in 24 Stunden:

Zusätzlicher FreqLrenzf ehler
bei den F-Sendearten

in einem Jahr:

Oberwe llendäm pfu ng:

Nebenwellendäm plu ng i

Qualitätsdaten Iür Telegraphiel

Tastgeschwindigkeit:

Teleg raph ieverze rru ng:

Belegte Bandbreite:

Frequenzhub bei F 1:

Frequenzhub bei F 6:

Restamplitude der HF bei
A1-, A2-Trennen

Qualitätsdaten für Telephonie

N F-U berlragungsbere ich :

N F-Frequenzg ang :

Klirrfaktor bei A3
und m .0,9:

Unterdrückung des nicht
gewünschten Seitenbandes:

Intermodulationsdämpf ung

<lr1x10'7:!:6Hz
< t 5x10r t gHz

< t 2x10-6 + 15 Hz

< :L'l x 10r .! 3 Hz

<10H2

>40d8

>60d8

bei den zulässigen Betriebsbedingungen und
Temperaturschwankungen von - 10' C

:< 200 Bd

<5%bei 50Bd

nach CCIR (Weichtastung)

max. 600 Hz, kontinuierlich einstellbar

max. 600 Hz, kontinuierlich einstellbar bei testem Hubverhältnis 1 :2

völlige Unterdrückung in den Tastpausen durch verzögerte Zusatzsperrung eines
Oszillators

250 bis 3000 Hz

<3dB

<3%

>- 50 dB

(gemessen nach Zweiton-Method e) : 30 dB minimal, > 35 dB im Mittel, bezogen aut den pegel eines Tones

Fremdspannungsabstand I >40d8
G e räuschspan nu ngsabsiand : > 50 dB



Dynamikbegrenzsr

Eingangsimpedanz: etwa 600 Q

Eingangsspannung tür
Regeleinsatz: etwa 250 $V

Regelbereich: > 50 dB

Anstieg der Ausgangsspannung

im Regelbereich von 30dB: 3dB

im Regelbereicfi von 50dB: 6dB

Einscfrwingzeit: elwa 2 ms

Abklingzeit: Mittelwert 5o0 ms le nach Aussteuerung

Klirrfaktor: < I % im Regelber€ich von 30 dB l
Zulässige Betriebsbedingungen

Schwankungen der Netzspannung: | 10 % bis - 15 %

Schwankungen der Netzfrequenz: 45 bis 62 Hz

Temperaturgrenzen für Lagerung: - 40" C bis 70'C

Tsmperaturgrenzen tür Betrieb: - 20' C bis + 50'C (45" C bei F-Sendearten)

Höhenfestigkeit: bis 3000 m

Luftleuchtei entsprechend Feudrteklasse F nach DIN 40010 (95 % maximal, Jahresmittel < 75 %)

Stromversorgung

Netzspannung: 22OV

Netztrequenz: 50 Hz

Leistungsaufnahme

vorgeheizt: etwa 260 VA

Träger gesperrt: etwa 800 VA

40W-Fl: etwa 900 VA

400W-F1: etwa 1300 VA

Abmessungen und Gewicht

Höhe
mm

Breite
mm

Tief€
mm

Gewicht
etwa kg

1040 590 510
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Type

A 206

L-Antenne für Grenz- und Kurzwellen AnDr3

Senderzubehör:

Gegenstand

Antennen
Stabantenne (7,5 m)

Druckschrilt

tB 645
tB 221 1

tB 222 1

tB 253 2
Kurzwellen-Dipolantenne
KW-Breitband-Dipolantenne
Künstliche Antenne

Antennen-Gegeigewicht
Antennenansch lußkasten

zum Anpassen von 7,5 m langen Slab-
antennen lür Betrieb mit voller Sen-
derleistung

Antennenumschallkasten
für Relaisumschallung zwischen
Sende- und Empfangsbetrieb

Morselaste mit Stecker
Dynamisches Handmikrophon

mat Sprechtaste
Doppelkopfhörer
Weichtastfilter für 50. 75. 100 und 120 Bd
Verteilerkasten

zum Anschluß von Fernschreiber,
Feldtelephon und Taste

Sende-Empf angs-Schalter
Zubehör für Wartung (Adapterkabel,

Adapterkarte usw.)

Zusalzgeräte für Sende-Empfangs-
Anlagen

l. Überleiteinrichtung
enthält in einem Gehäuse:

Funkgabel
Abfrageteil

Die U berleitein rich tu ng bildet den
Ubergang von einer zweidrähtigen
Telephonleitung zur Funkverbindung

Funk-Vermittlungseinrichlung
für 5 Teilnehmer ohne Wählein,
richtu ng

3. Ton-Umsetzer
zur Umwandlung von Gleichslrom-
zeichen in tonfrequente Signale
Ton-Rückumsetzen
zur Umwandlung von tonlrequenlen
Signalen in Gleichslromzeichen

Ll. Ku rzwellen,We itverkeh r- Emplangs
antage
bestehend aus

Kurzwellen-Empfänger
Telegraliegerät
Anlennen-Diversilygerät
Sichtgerät

5. Empfänger
Ku rzwellen-E m pfänge r

6 Komplette Sende-Empfangs-Anlagen
mit sämtlichem Zubehdr in etner ver-
lastbaren Funkkabine (Shelter) aut
einem Fahrzeug montiert. Strom-
aggregat auI Einachsanhänger

2 Sprech- und Umschaltschiene SU 820

AnDr 1

A 189

E 17782

AUSCH 7256

AUSCH 7257

vr 7249

scH 7250

UBL B2O

FG 820
AT 820

US 725

USR 726

KB 023

tB 368 KB 012

tB 368 KB 012

TBA 11

E 724
TG 455
AD 455
SG 455

E 724

tB 583 KB 025 1

tB 467 1 KB 031

tB 446 1 KB 027 1

tB 577 KB 060
tB 445 1 KB 028 '1

lB 467t1 KB 031



A
<ffi>.v

Anschrilten

ALLGEMETNE ELEKTRICITATS.GESELLSCHAFT
AEG -TELEFUNKEN

Technischer Dienst Hannover

Nachrichlenl6chnische Anlagen

Technischer Dienst Nürnberg

Nachrichlsnlschn sche Anlagon

3 Hannover-Linden
Götl nger chaussee 76

F etrtul: 05 11 4 20 27 73

Fernschreib€r: 9-22 741

23 Kiel-Ellerbek

FernrLrl: 04 31 -7 30 91

68 L.4annheim

L 13, 15-17
Fetntul 0621 214 4a

B l\,4ünchen 22

WidenmayerslraRs 19

Ferrrul: 08 11- 29 20 41

F€rnsch16ibsr: 5 23 916

8 München 5

Fernrul: 08 11 -2ö 70 17

85 Nürnberg
cleißbühlstraße 11

F€rnrul: 0911 -20 31 56

F-ernschrsib6r: 6 - 22 659

66 Saarbrücken
Großherzog'Fri€drich.Slraß€ 3r

Fern^rl: C6 81- 2 36 21

7 Sluttgart-Vaihingen

Fsrnrut: 0711 - 73 30 71-75
F€rnschreibsr: 7-21 493

2940 Wilhelmshaven
Ebert Straße, Tor I
rernrul: 0 44 2r -2 84 09

Außenstelle Bonn

Ingenieurbüro Dortmund

Nachrichtenl6chnischs Anlagen

Technischer Dienst Dortmund

ceschällsstelle Düsseldorf
Na.hri.htent€chnische Anrag€n

Technischer Dienst Düsseldorf

Faa$bereic-h

Anlagen Hochtrequenz

Geschältsstelle Berlin

Nachrichi€nt6chnischo Anlag€n

Technischer Dienst Berlin

Geschäf tsstelle Hamburg
Nachrichl€niochnisch€ Anlag€n

79 Ulm (Donau)
Elisaberhensiraße 3

Fatntrl: a7 31 - 1921
Fernschrsiber: 7' 12723

1 Berlin 10

TELEFUNKEN-Hochhaus
Fernrul: 03 11 - 34 00 2T

Fsrnschreiber: 1 81 567

53 Bonn
Scha!mbur9-Lippe'Straß€ s

Fornrll: 0 22 21 -5 32 51

F€rnschr€iber: 8 - 86 814

46 Dortmund
Ernst - M€hlich straßs 6

Fernruli 02 31 - 52 86 25 26

Fer.schrsiber: I - 22177

4 Düsseldorf

Fernrul: 02 11 ' 68 33 91

Fornschrsiborr 8-586 740

4 Düsseldorl-Rath
Oberhausera. Slraß€ 15

Fernrur: 02 11 68 33 91

F€rnschr€ibe.: 8 586 740

6 Franklurt iMain)
Nlain26r Landst.aE€ 349

F6fnruli 06 i1 - 23 08 56

Fernschr€ib€r: 4 - 14 477

6 Franklurt (l\,{ain)

Sliltstraßs 30

Fsrnrul: 06 11 '73 01 46

Fornschrsib€r: 4-11 306

2 Hamburg 1

F6rdinandsiraß6 29

FernrLll: 04 11 -32 15 46

F€rnschralbsr: 2 - 161 307

2 Hamburg 50-Altona
Paulinenall6e 53- 55

F6rnrut: 0411- 431801
F€rnsch16iber: 2 161 307

Ingenieurbüro Kiel
N6chrichleniechnische Anlagon

Technischer Dienst Mannheim

Nachrictrtontochniscn6 Änla9€n

Geschältsstelle München
Nachrichtentschnische Anlagen

Technischer Diensl München

Geschäftsstelle Franklurt
Nächr cht€nt€chnisch€ Anla9€n

Technischer Dienst Frankf urt

Außenstelle Frankfurt
Nachrichi€nl6chnisch€ Anla9€n

IngenieurbÜro Saarbrücken
Na€hrichlentschnisch€ Anlagen

Geschäftsstelle Stuttgart
Nachricht6ni6chnische Anlagen

Technischer Dienst Sluttgart

lngenieurbüro Wilhelmshaven
Nachrichlentechnischs Anlagen

Technischer Diensl Hamburg

Ausländische Interessenten wenden sich bilte an:

ALLGEMEINE ELEKTRICITATS-GESELLSCHAFT
AEG -TELEFUNKEN
Nacl|ric+rlentechni3cie Anlagen Export

79 Ulm (Donau)
Elrsabslhenstraßs 3

Fernrut: 07 31-19 21

F€rnschroiber: 7 - l2 723

FinLi€|slungU.v€rbind||ch'Nachdlucknurmitou€||enangabeg€stattslP.inlsdjnwost.rnGelmany N1 r 3 Jlni69 (Ko)


